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Der Lenz
Da kommt der Lenz, 
der schöne Junge, 
den alles lieben muß, 
herein mit 
einem Freudensprunge 
und lächelt seinen Gruß;

und schickt sich gleich 
mit frohem Necken 
zu all den Streichen an, 
die er auch sonst 
dem alten Recken, 
dem Winter, angetan.

Er gibt sie frei, 
die Bächlein alle, 
wie auch der Alte schilt, 
die der in seiner Eisesfalle 
so streng gefangen hielt.

Schon ziehen die 
Wellen fl ink von dannen 
mit Tänzen und Geschwätz 
und spötteln über 
des Tyrannen 
zerronnenes Gesetz.

Den Jüngling freut es, 
wie die raschen 
hinlärmen durchs Gefi ld, 
und wie sie scherzend 
sich enthaschen 
sein aufgeblühtes Bild.

Froh lächelt seine Mutter Erde 
nach ihrem langen Harm; 
sie schlingt mit 
jubelnder Gebärde 
das Söhnlein in den Arm.

                  Nikolaus Lenau
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EINLASS22 UHR

Zum Jubiläum gibt´s eine CD
»Echolot« sang im Studio »I will follow him« ein.

Haldem. Haldem feiert in diesem 
Jahr sein 775-jähriges Bestehen. 
Im Juli fi ndet eine große Fest-
woche statt, deren Höhepunkt 
ein großer Umzug durch den 
Ort sein wird. Bis dahin wird 
längst eine CD auf dem Markt 

sein, die zur Zeit in Lübbecke im 
Kellerstudio von Uli Werner pro-
duziert wird. Ende April soll sie 
fertig sein und wird dann auch 
zahlreiche Stücke enthalten, bei 
denen zu bekannten Melodien 
»Haldemer« Texte zu hören sein 

werden. Mit von der Partie sind 
Willi Brandt, Ben Koch, Wilhelm 
Dullweber und der Chor »Echo-
lot«. Sie alle freuen sich auf eine 
gelungene CD-Produktion und 
natürlich auf die Jubiläumsfeier 
im Juli.                     Seite 17

Am Sonntag, 19. Juni, fi ndet das bei Groß und Klein so 
beliebte Espelkamper Bahnhofsfest statt – auf Grund des großen 
Erfolges nun schon zum vierten Mal. Ein kunterbuntes Familienfest 
mit vielen Aktionen, jeder Menge Spiel und Spaß, dazu leckere ku-
linarischen Überraschungen. Ein ganz besonderer Höhepunkt: Der 
Verein »Dampfeisenbahn Weserbergland« präsentiert eine Dampf-
lokomotive aus dem Jahre 1943 - sie stammt ursprünglich aus 
der Lokomotivfabrik Krenau. Die Lokomotive wurde als 52 5274 
in den Dienst gestellt. Eine umfassende Rekonstruktion erfolgte 
1961 bei der Deutschen Reichsbahn in der DDR.
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Für das Jubiläum wird eine CD produziert

»Hey Haldem, kleines Dorf am Berg«
Haldem. Haldem feiert in diesem 
Jahr Jubiläum. Der Ort wird 775 
Jahre alt und die Vorbereitungen 
für die Feierlichkeiten haben 
bereits im vergangenen Jahr 
begonnen. Im Juli soll gefeiert 
werden und da muss man sich 
allmählich sputen, um rechtzeitig 
alles in Gang zu haben.  
Unter anderem stehen bereits 

ein paar Termine fest. So wird 

am Sonntag, 17. Juli, der Er-

öffnungsgottesdienst gefei-

ert, der Auftakt der geplanten 

Festwoche. Am Freitag, 22. Juli, 

ist eingeladen zu einem Dorfa-

bend mit Musik und Tanz. Am 

Samstag, 23. Juli, gibt es zu-

nächst einen Seniorennachmit-

tag bei Kaffee und Kuchen und 

abends eine Jugendféte. Den 

Höhepunkt des Veranstaltungs-

reigens bildet dann am Sonntag, 

24. Juli, der große Festumzug 

durch Haldem.

Doch nicht nur dafür laufen 

die Vorbereitungen. Ein bisschen 

im Verborgenen wirken bereits 

eit einiger Zeit auch Haldemer 

Bürger, die sich vorgenom-

men haben, ihre musikalischen 

Qualitäten in das Jubiläum 

einzubringen. Sie produzieren 

gemeinsam eine CD, die Ende 

April auf den Markt kommen 

soll unter dem Titel: »Hey Hal-

dem, kleines Dorf am Berg«.

Produziert wird die CD von Uli 

Werner, der selbst in Stemwede 

aufgewachsen ist und viele, die 

jetzt dort bei ihm »Einsingen« 

von früher kennt.

Da ist zum Beispiel Willi 

Brandt. Der singt und spricht drei 

Titel ein: »Lebensfreude muss 

man wahren, denn sie gleicht 

dem Sonnenschein. Ohne Son-

ne, wie wir wissen, kann kein 

Menschenkind gedeih´n«. Die 

Texte hat er selbst geschrieben, 

das Ganze erklingt zur Meldoie 

von »Eine Seefahrt, die ist lus-

ti…« Willi Brandt ist 84 Jahre 

alt und hat mit 12 Jahren ange-

fangen, Musik zu machen: »Auf 

einem Holschenball.« Mit Uli 

Werner verbinden ihn gemein-

same musikalische Auftritte. 

Zum Beispiel bei Geldmeier in 

Arrenkamp, wo Uli Werner da-

mals seinen ersten öffentlichen 

Auftritt hatte.

Mit von der Partie ist auch 

Wilhelm Dullweber, der einige 

plattdeutsche Anekdoten bei-

tragen wird. 

Im Studio trafen wir auch 

Helmut (»Ben«) Koch. Er ist in-

zwischen 63 Jahre alt, und hat 

viel Zeit, sich um seine Musik 

zu kümmern. Er ist der Haupt-

organisator in Sachen CD. Er 

wird sich auch um den Vetrieb 

der 500, womöglich auch 1.000 

CDs kümmern, deren Verkaufs-

erlös gespendet werden soll.

Er ist mit seiner Gitarre in 

ganz Deutschland unterwegs 

und hat Auftritte, bei denen er 

vor allem Oldies singt. Er tritt 

häufi g auch vor älteren Leutern 

auf und hat für die CD einige 

Lieder getextet. Drei davon wird 

er selber singen. 

Bekannt sein wird er vielen 

noch aus seiner Zeit, als er in 

verschiedenen, wie man sie 

heute nennen würde, Top 40-

Bands unterwegs war. Dazu 

zählten die Regina Band, die 

Bongos, die Dominos und die 

Frisbees.

Und dann war jetzt im Gar-

ten vor dem Studio ein regel-

rechter Aufl auf, denn die vielen 

Akteure des Chores »Echolot« 

waten nicht gleichzeitig im 

Studio oder den übrigen Keller-

räumen unterzubringen. Acht 

Männer und fast 20 Frauen 

zählt der Chor, im Alter von 23 

bis 62 Jahren. Aus einem Ju-

gendchor des CVJM  im Jahre 

1994 hervorgegangen, befasst 

sich »Echolot« inzwischen mit 

modernen Kirchenliedern, Gos-

pel, Pop, Rock und aktuell mit 

Musicalmeldien. Sie singen für 

die CD insgesamt drei Titel. 

Sehr schön klang bei den Auf-

nahmen die Version von »I will 

follow him« aus »Sister Act«

Uli Werner an seinem Mischpult.

Ben Koch singt und spielt 

Gitarre.

»Echolot« präsentierte sich bei den Studioaufnahmen bestens gelaunt.

Aufnahme zu »I will follow him«.
Willi Brandt bei

 konzentrierter Studioarbeit.


